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Zeitorte der Kunst:Getränke und Speisen an Veranstaltungstagen durch das Team „Hotel Lebensquell Catering“

Der Landvermesser K. sucht Einlass in das Schloss um 
einen Dienst anzutreten. Das System bleibt jedoch  
verschlossen. Je mehr sich K. bemüht seinem Ziel nä-
her zu kommen, desto weiter scheint er sich davon zu 
entfernen. Auch das Netz von Geheimnissen und Ver-
strickungen unter den Dorfbewohnern erweist sich als 
unbarmherzig und undurchdringlich. Es gibt Kontakte, 
aber keine Beziehungen. Man redet aneinander vorbei. 
Verstehen und Verständnis werden zur Illusion. 
Die Erschöpfung wächst.

Bereits zum zweiten Mal adaptiert Regisseur Ulf Dückel-
mann (*1976 in Linz) ein Romanfragment Franz Kafkas 
für die Bühne. Am renommierten Rumänischen National-
theater Targu-Mures sorgte die Interpretation von Kafkas 
Erzählung “In der Strafkolonie” für großes Aufsehen.

Es spielt das Theaterensemble Bruckmühle:

Jens Claßen (Landvermesser K.) Susanna Bihari  
(Frieda/ Peppi) Maria Knierzinger (Die Wirtin/  
Fuhrmann/ Frau Gemeindevorsteher) Günther Giselher 
Krenner (Sekretär Bürgel/ Lehrer/ Schwarzer)  
Rudi Hofer (Gemeindevorsteher/ Barnabas/ Erlanger) 
Susanna Bodingbauer (Olga/ Dienstmädchen 1)  
Barbara Schinko-Tubikanec (Amalia/ Dienstmädchen 2) 
Hans Ruspeckhofer (Arthur) Karl Hofer (Jeremias)

Produktionsleitung: Roman Scheuchenegger

Produktionsassistentin: Kathrin Hausberger

Ton- und Lichttechnik: Hubert Wolschlager, Claus Hausl

Video: Clemens Bobbe

Eintritt: A ¤ 20, B ¤ 17, C ¤ 15

Das Schloss – nach Franz Kafka, in einer Bearbeitung von Ulf Dückelmann


